
Ukraine-Krieg: Könnte Gas für französische Unternehmen rationiert
werden?
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Am Dienstag, dem 29. März, dem 34. Tag des Krieges in der Ukraine, steigen die
Gaspreise immer noch. Frankreich könnte erwägen, den Gasverbrauch von
Unternehmen während des nächsten Winters zu rationieren.

Die Gefahr eines Gasausfalls im nächsten Winter ist heute ein reales Szenario. Frankreich
könnte in Erwägung ziehen, das Gas für bestimmte Unternehmen mit hohem Verbrauch
während kommender Kälteperioden zu rationieren. So könnten Industriebetriebe oder
Einkaufszentren, die mit 1.650 Gaskunden etwa 7% des gesamten Gasvolumens ausmachen,
ihren Verbrauch für zwei Stunden reduzieren müssen und sich in dieser zeit mit Strom
versorgen. „Sie haben oft Anlagen, die es ihnen aus Sicherheitsgründen vorübergehend
erlauben, eine andere Energie zu beziehen“, sagt Laurence Poirier-Dietz, Generaldirektorin
von GRDF auf dem Sender France 2.

Russisches Gas ersetzen
Frankreich würde gerne mehr Gas speichern, über die Mindestreserve von 85% hinaus. Aber
jetzt zu kaufen um zu lagern hat seinen Preis. „Heute ist Gas viel mehr wert als im letzten
Jahr, also wird das Auffüllen dieser Speicher nun viel mehr kosten“, erklärt Thierry Bros,
Professor an der Sciences Po Paris auf France 2. Frankreich versucht, das russische Gas durch
Gas aus Katar oder den USA zu ersetzen.


